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Gottesdienstbeginn (wenn nicht anders angegeben) 9.30 Uhr.
A= mit Abendmahl; F= familienfreundlicher Gottesdienst, *= Gottesdienst im Freien
**= Gottesdienst mit Anmeldung - Kindergottesdienste in der Kita: je nach Anlass 

Liebe Leserinnen und Leser unseres Gemeindebriefes! - Wie vieles in diesem Gemeindebrief 
ist auch unser Gottesdienstangebot sehr vorläufig - in manchem vielleicht ungewohnt, 
manches müssen wir vielleicht noch ändern. Wir feiern wieder Vor-Ort-Gottesdienste. - 
Abendmahl feiern wir im Moment so, dass wir nur die Hostien reichen - selbstverständlich 
unter Beachtung der gebotenen Sicherheitsvorschriften. - Sobald es wärmer wird, werden 
wir verstärkt Gottesdienste im Freien anbieten. - Tauf- und Traugottesdienste sind mög-
lich: Bitte wenden Sie sich ans Pfarramt! Bestattungen natürlich auch. - Kindergottesdiens-
te in der Kita starten wieder, sobald es erlaubt ist. - Solange: Kindergottesdienst „online“ 
auf www.ahorn-evangelisch.de. - Kirchencafé ist zur Zeit leider noch nicht möglich.

23.05.	 Pfingsten	 	AF	 *Festgottesdienst	mit	Tauferinnerung	und	
	 	 	 Abendmahl;	Rolf	Gorny
24.05.	 Pfingstmontag			 	 kein	Gottesdienst	in	Ahorn
30.05.	 Trinitatis	 	 Gottesdienst;	Rolf	Gorny
06.06.	 1.	So.n.Trin.	 	 Gottesdienst;	Lektorin	Andrea	Parzella
13.06.	 2.	So.n.Trin.	 	 Gottesdienst;	Lektorin	Isolde	Moser
20.06.	 3.	So.n.Trin.	 	F	 *Abschlussgottesdienst	Konfis;	Band;	
	 	 	 Rolf	Gorny0
27.06.	 4.	So.n.	Trin			 	 Gottesdienst;	Rolf	Gorny
04.07.	 5.	So.n.Trin.	 	 Gottesdienst;	Lektorin	Isolde	Moser
11.07.	 6.	So.n.Trin.	 	 *Gottesdienst;	Rolf	Gorny
18.07.	 7.	So.n.Trin.	 	A	 **Konfirmationsgottesdienst(e);	Rolf	Gorny
25.7.	 8.	So.n.Trin.		10	Uhr	 	F	 *Seegottesdienst	am	Wolfgangssee;	
	 	 	 	Pfrs	Röger8.
01.08.	 9.	So.n.	Trin			 F	 *Terrassengottesdienst	am	Gemeindehaus;				
	 	 	 Band;	Rolf	Gorny+Team
08.08.	 10.	So.n.	Trin			 	 Gottesdienst;	Rolf	Gorny
15.08.	 11.	So.n.	Trin			 	 Gottesdienst;	Diakon	Franz	K	Schön
22.08.	 12.	So.n.	Trin			 	 Gottesdienst;	NN
29.08.	 13.	So.n.	Trin				 	 Gottesdienst;	Prädikant	Markus	Wecker
05.09.	 14.	So.n.	Trin	 	 *Gottesdienst	an	den	Hofmannsteichen	
	 	 	 (Weitramsdorf);	Mitfahrgelegenheit	um	9	Uhr
	 	 	 an	der	Ahorner	Kirche	(noch	nicht	sicher)
12.09.	 15.	So.n.	Trin		19	Uhr	 	 Musikalischer	Abendgottesdienst	mit	
	 	 	 „Ahornpipe“;	Rolf	Gorny
19.09.	 16.	So.n.Trin.	 	A	 **Konfirmationsjubiläum;	Rolf	Gorny
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Kopfkino. Das Bild auf dem Titelblatt unse-
res Gemeindebriefes ist vielleicht manchen 
von Ihnen etwas seltsam vorgekommen. 
Mir ging es genauso, als ich es das erste 
Mal gesehen habe. Und dann dachte ich 
mir: irgendwie passt das gerade. Die Augen 
schließen und Blumen im Kopf wachsen las-
sen. - Vielleicht ging es Ihnen in diesem lan-
gen Winter und dem nicht beginnen wollen-
den Frühling dieses Jahr genauso: da gab es 
eine Sehnsucht nach Farben, nach Duft, nach 
Wärme, nach dem Gezwitscher der Vögel, 
nach Licht. Zu den vielen Entbehrungen, die 
die Coronazeit mit sich bringt, kam noch das 
schlechte Wetter dazu. Manche finden das 
Wetter ja immer schlecht. Aber dieses Jahr, 
da hat’s irgendwie gestimmt. - Blumen im 
Kopf das wünsche ich mir manchmal: dass es 
so bunt zugeht, in meiner Fantasie, in mei-
nen Gedanken, in meinem Glauben. Dass ich 
nicht alles grau in grau sehe. Dass da etwas 
wachsen kann in mir. Und dass ich bereit 
bin dazu. Vielleicht muss mein Kopf dann 
genauso leer sein, wie der auf dem Titelbild 
dieses Gemeindebriefes. Vielleicht muss ich 
das einmal ein wenig lassen: das mit dem 
vielen Sich-Sorgen und dem Grübeln darü-
ber, wie wohl alles werden wird. Mir fällt das 
schwer und ich brauche immer wieder Men-
schen, die mich dazu ermutigen und mir sa-
gen: mach deine Augen auf, schau hin, wie 
schön Gott diese Welt geschaffen hat. Schau 
auch einfach einmal hin, was Gott dir ge-
schenkt hat: deinen Partner, deine Partner-

Hoffnungszeichen 2021
Mit dieser Überschrift haben wir das Jahr 2021 im letzten Ge-
meindebrief begonnen. - Was ist aus der Hoffnung geworden.? 
Was gibt Ihnen Hoffnung, um durch diese 2. Jahr der Pandemie 
hindurchzukommen. - Haben Sie noch etwas vom Schwung 
der österlichen Freudenbotschaft in sich: „Christus ist aufer-
standen- er ist wahrhaftig auferstanden!“ - Wenn Sie diesen 
Gemeindebrief in Händen halten oder im Netz lesen, kommen 
wir schon von Pfingsten her. - Pfingsten ist Gottes Antwort auf 
unsere Müdigkeit und Erschöpfung. Wir brauchen es alle mit-
einander, dass Gott uns immer wieder seinen lebendigen Geist 
gibt. - Und in diesem Jahr ganz besonders...

in, deine Kinder, deine Enkel, liebe Freunde 
und Nachbarn. Und vielleicht noch oben 
drauf deine Gesundheit. Gott beschenkt 
uns reich, nur manchmal fehlt uns der Blick 
dafür. Oder wir sind selber so angefüllt 
mit unseren Dingen, dass kein Platz mehr 
ist für die Gaben Gottes. Ich wünsche mir, 
dass Gott uns allen miteinander in diesem 
zweiten Corona Sommer die Gabe gibt, zu 
sehen, was er uns schenkt, dass wir bereit 
sind zu empfangen, was er für uns bereit-
hält. 
Einen Text aus dem Neuen Testament, aus 
der Bergpredigt Jesu, möchte ich Ihnen 
dazu noch mit auf den Weg geben. Ich habe 
ihn hier aufgeschrieben in einer modernen 
Übersetzung; sie heißt „Basis Bibel“ und ist 
seit diesem Winter in den Buchhandlun-
gen erhältlich. Die Basis Bibel möchte uns 
dazu einladen, die Bibel zu lesen wie einen 
Roman, wie einen Roman, den das Leben 
schrieb:
Und warum macht ihr euch Sorgen, was ihr 
anziehen sollt? Seht euch die Wiesenblumen 
an: Sie wachsen, ohne zu arbeiten und ohne 
sich Kleider zu machen. Ich sage euch: Nicht 
einmal Salomo in all seiner Herrlichkeit war 
so schön gekleidet wie eine von ihnen. So 
schön macht Gott die Wiesenblumen. Da-
bei gehen sie an einem Tag auf und werden 
am nächsten Tag im Ofen verbrannt. Darum 
wird er sich noch viel mehr um euch küm-
mern. Ihr habt zu wenig Vertrauen! (Jesus 
in Matthäus 6, 28-30)                  Rolf Gorny
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Gemeindeleben und Corona

Wie geht es weiter mit unseren Gottes-
diensten?
Mittlerweile haben wir einiges an Erfah-
rungen mit Gottesdiensten unter Coro-
na-Bedingungen gesammelt. Nach dem 
Lockdown über Weihnachten bis 10.1. 
haben wir unsere Gottesdienste zu Be-
ginn des Jahres als Audio-Dateien online 
gestellt und die Predigten in der Kirche 
ausgelegt. - Seit Mitte Februar feiern wir 
wieder in der Kirche Gottesdienst. Fol-
gende Regeln gelten (Stand Februar): 

1.  Die baulichen Verhältnisse  unserer 
Kirche lassen unter Einhaltung der vorge-
schriebenen Sicherheitsvorschriften eine 
Höchstzahl von maximal 50 Besuchern 
zu. - Andachten im Gemeindesaal max. 18 
Personen.

2. Die Gottesdienste dauern höchstens 
eine Stunde. 

3. Folgende Vorschriften gelten:
- Gottesdienste dürfen nur mit FFP-2 
-Masken betreten werden.
- Ein Mindestabstand von 1,5m muss 
gewahrt  sein. Hausgemeinschaften dür-
fen nebeneinander sitzen
- Singen ist derzeit noch nicht möglich.
- Am Eingang steht Handdesinfektion 
bereit, die zur Benutzung empfohlen wird
- Abendmahlsfeiern finden wieder statt. 
Wir feiern nur mit Hostien und verzichten 
vorerst auf den Kelch. Das Abendmahl 
wird am Platz gereicht.
- Gemeindeeigene Gesangbücher dürfen 
benutzt werden (wenn diese 72 Stunden 
nach dem Gottesdienst nicht in Gebrauch 
sind)

4. Der Kirchenvorstand unterstützt als  „Si-
cherheitsteam“ und weist im Bedarfsfall

freundlich auf die Einhaltung der Vor-
schriften hin.

Der Kirchenvorstand hat unter Zuhilfe-
nahme staatlicher und landeskirchlicher 
Vorgaben ein Sicherheitskonzept für 
Gottesdienste in der Kirche und im Frei-
en beschlossen, das ständig der aktuel-
len Lage angepasst wird. Hinweise am 
Kircheneingang helfen ebenfalls weiter.

Wie geht es weiter mit unseren Grup-
pen und Chören und vor allem unse-
ren Konfirmandenkursen?

Derzeit finden keine Gruppentreffen 
statt. - Das kann sich jederzeit ändern. 
Die Gruppenleitungen und Chorverant-
wortlichen informieren Sie über die ak-
tuelle Situation.

Die Konfirmation 2021 ist von Palmsonn-
tag auf den 18. Juli verschoben. Der ak-
tuelle Kurs findet zur Zeit online statt. - 
Wir treffen uns sobald möglich wieder in 
„echt“. - Der Kurs 2021/22 läuft derzeit 
auch online

Jubelkonfirmationen im Sep-
tember 
Wir planen die Jubelkonfirmation für den 
19. September. Voraussichtlich feiern wir 
den Gottesdienst in zwei Gruppen hin-
tereinander. Näheres erfahren Sie im An-
schreiben. 

Die abgesagte Jubelkonfirmation 2020 
werden wir am 26. September nachho-
len (das haben wir ja versprochen!). Auch 
hier werden wir vermutlich zwei Got-
tesdienste feiern. - Wir informieren Sie 
rechtzeitig.



5                                                                              in KürZE BErichtEt

5  in KürZE BErichtEt

Kindergottesdienste aus der Kita -  seit dem Frühjahr online. Es war ein Versuch - und 
hat den Beteiligten viel Spaß gemacht. - Jetzt werden weitere folgen, solange, bis wir 
wieder in Kita und Krippe feiern dürfen..

Wann es so weit ist erfahren Sie recht-
zeitig (Zeitung, Schaukästen, Abkündi-
gungen, Homepage). - Noch sind wir am 
Ausprobieren. - Und suchen auch noch 
ehrenamtliche MitarbeiterInnen, die sich 
mit der Technik auskennen... - Bitte im 
Pfarramt melden!

Gottesdienste im Live-Stream

Demnächst wollen wir auch den einen 
oder andere Gottesdienst aus der Kir-
che   im Internet übertragen, das heißt 
Sie können den Gottesdienst aus der 
Kirche dann zeitgleich zu Hause auf 
dem Computer ansehen.
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Teils digital, teils „live“ im Gottesdienst fand die diesjährige Einführung unseres neuen 
Konfirmandenkurses 2021/22 statt. Mitte April gab es ein erstes Treffen als Videokon-
ferenz. Mittels sogenannter „Ich-Kisten“ stellte sich jede/r vor. Diese Kisten standen 
dann am darauffolgenden Sonntag noch einmal in der Kirche und konnten von allen 
bewundert werden.

Zur Begrüßung gab es eine „Tüte“ - mit deren Hilfe lässt sich die Gemeinde ein wenig 
erkunden... - wir hoffen, dass wir trotz auch weiterhin notwendiger digitaler Treffen 
uns auch bald „richtig“ treffen und zu einer Gruppe zusammenwachsen können.

Begrüßungstüten

Erstes Treffen 
mit ZOOM
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Mittels sogenannter „Ich-Kisten“ stellte sich jede/r vor. Diese Kisten standen dann im 
Einführungs-Gottesdienst am 18.April in der Kirche 

Unsere neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden:

Florian Dittrich
Konstantin Duhai
Amelie Erbut
Louis Geuter
Julia Grau
Leon-Pelé Heisig
Sara Kollarsch
Nelli Kraus

Lars Liebkopf
Emilia Maußner
Jonna Nolte
Mia Schindler
Jan-Elias Schober
Leonard Völker
Elias Wanke
Karina Widerspan

Ich-Kisten
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Kreuz in der Sakristei im Licht 
des Ostermorgens

Entzünden der Osterkerze am 
Osterfeuer in der Osternacht

OSTERN 2021                                                                                                                      8                                                                                                                  

 Gründonnerstag
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Erster Ahorner Osterweg am Ostermontag  - in Kooperation mit dem 
Schlupfwinkel und der Feuerwehr Ahorn
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‐ Treppen‐ und Treppenrenovierungen                                      ‐ Balkone klassisch und modern 

‐ Parkett‐, Laminat‐ und PVC Designböden                               ‐ Terrassenböden und Überdachungen 

‐ Einbaumöbel individuell und maßgenau                                 ‐ Fenster in Kunststoff, Holz, Aluminium 

‐ Innen‐ und Dachausbau                                                              ‐ Tore und Zäune 

‐ Zimmertüren, Haustüren                                                             ‐ Wintergarten 

‐ Reparatur und Instandhaltung                                                   ‐ Sichtschutz, Rankgitter, Pergola 

‐ Carport 

ANZEIGEN                                                                                                                       10

Wer sich selbst ernähren kann, führt ein Leben in Würde. brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe

Erste Hilfe. Selbsthilfe.



11                                                                                            ANZEIGEN

11                                                                                                                      ANZEIGEN 

Wir sind für Sie da - wann, wo und wie Sie wollen. 
Profitieren Sie von unserem Service per Telefon, Online-
Banking, über unsere VR-BankingApp oder direkt in Ihrer 
Filiale.

www.vr-lif-ebn.de | 09571 7970

Unsere aktuellen Öffnungszeiten:
Immer - Überall.
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AUS DEM GEMEINDELEBEN                                                                                                         

J u n i
Claus Wenzel
Rudi Koob
Hilde Ilgner
Siegfried Fritz
Hilde Schober
Rosemarie Müller
Horst Brendel
Ingeborg Schulz

Beerdigungen
A P r i l
Hans Wilhelm Resch
M A i
Klaus Pollach

Herzlichen Glückwunsch 
ZUM GEBURTSTAG                                             

J u L i
Waltraud Dehler
Roland Sonntag
Hans-Jürgen Rüstig
Margarete Hartan
Gert Poßekardt
Ingrid von Berg
Rosalinde Schmidt
Renate Heymann
Gerhard Fuchs
Dieter Voit
Karola Schmidt

Peter Weigand
Harald Karl

A u G u S T
Helmut Tusch
Gisela Bunk
Fritz Grosch
Helmut Liebkopf
Renate Bätz
Eugen Dressel
Erika Strobel
Peter Eckstein
Kunigunda Neumann
Manfred Elflein
Waldemar Hackenschmidt
Gudrun Tauß

Taufgottesdienste in der 
Kirchengemeinde Ahorn
Sie möchten Ihr Kind taufen las-
sen - oder selber gerne getauft 
werden? Rufen Sie im Pfarramt an 
(Tel. 29371) - oder schreiben uns 
eine mail pfarramt.ahorn@elkb.
de. - Unsere Taufgottesdienste 
finden sonntags im Anschluss an 
den Hauptgottesdienst statt. Im 
Sommer gerne auch im Freien 
an unserer Weidenkapelle beim 
Gemeindehaus.

TAuFen
M ä r Z
Emilio Neubauer

Anmeldung Konfirmation 2023

Alle evangelischen Kinder aus Ahorn, Triebsdorf, 
Finkenau und Schafhof (oder die umgemeindet 
sind), die zwischen Juli 2008 und Juli 2009 gebo-
ren sind, können sich an folgenden Terminen im 
Gemeindehaus, Hauptstraße 37a,  für das Konfir-
mandenjahr 2022/23 anmelden (bitte Taufurkunde 
mitbringen!):
       
Freitag,   9.Juli, 15-16.30 Uhr
Freitag, 16.Juli, 15-16.30 Uhr

Der Kurs beginnt 2022 nach den Osterferien und 
wird in Form von Konfirmandentagen oder -aben-
den abgehalten, die von einem Team haupt- und 
ehrenamtlicher Mitarbeiter gestaltet werden. 
Die unterlagen für die Anmeldung bekommen 
Sie  Anfang Juni zugesandt oder Sie können 
Sie dann von unserer Homepage  (www.ahorn-
evangelisch.de) downloaden
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Was macht eigentlich gerade... - 
der Kirchenvorstand?
                     Bericht: R.Gorny
Auch der Kirchenvorstand ist in diesem 
Jahr dazu übergegangen, seine Sitzun-
gen ausschließlich online abzuhalten.

So musste leider auch ein zum Jahres-
ende geplantes Klausurtreffen kurzfristig 
abgesagt werden.

Zur Zeit treffen wir uns auch immer häu-
figer mit den Kirchenvorständen der 
Nachbargemeinden.

Die wesentlichen Themen, die uns im 
Moment beschäftigen sind:
1. Unser gottesdienstliches Leben
2. Unser gemeindliches Leben, insbeson-
dere unsere Konfi-Kurse
3. Die Zukunft der Ahorner Pfarrstelle im 
Kontext der Region Coburg-West
4. Unsere Immobiliensituation
5. Die Finanzen der Kirchengemeinde

Viielleicht mögen Sie jetzt denken: was 
ist daran so besonders? Das macht doch 
ein Kirchenvorstand schon immer oder...? 
- Die Antwort lautet: Ja und nein. Ja, weil 
das natürlich alles klassische Aufgaben 
eines Kirchenvorstandes sind, nein, weil 
die Punkte 1., 2. und 5. sich unter Coro-
na-Bedingungen ganz anders darstellen, 
als sonst. Bei 3. und 4.  spielen die bis 
2024 umzusetzende Landesstellenpla-
nung und das neue Immobilienkonzept 
der Landeskirche eine entscheidende 
Rolle.

Über all diese Punkte werden wir Sie in 
den  kommenden Gemeindebriefen im-
mer wieder informieren und auf dem 
Laufenden halten.  - Ich möchte heute 
mit den Punkten 1. und 2. beginnen.

Gottesdienstliches Leben

Unser gottesdienstliches Leben unter 
Corona-Bedingungen lebendig zu hal-
ten ist eine echte Herausforderung, die 
so noch kein Kirchenvorstand meistern 
musste. - Es gilt, immer wieder die Grad-
wanderung zwischen Präsenzformern 
von Gottesdiensten und alternativen An-
geboten abzuwägen. Wir versuchen bei 
größtmöglicher gebotener Vorsicht die 
Möglichkeiten, die uns durch die staat-
lichen Vorgaben offenstehen, zu nutzen.

Bitte unterstützen Sie den Kirchenvor-
stand mit ihren Ideen - aber auch durch 
tatkräftige Mithilfe: so könnhten wir Ver-
stärkung brauchen für unsere Hygiene-
teams Wir suchen auch Menschen, die 
eine Begabung besitzen Gottesdienste 
zu streamen. Ein kleines Team erprobt 
hier gerade Möglichkeiten.

In den Sommermonaten hoffen wir, auch 
wieder mehr familiengerechte Gottes-
dienste im Freien anbieten zu können. - 
Ich spüre in unseren Gottesdiensten im 
Moment wie selten ein tiefes Gefühl der 
Zusammengehörigkeit und der Freude 
darüber, dass wir uns treffen dürfen

Gemeindliches  Leben

Leider geht im Moment ganz vieles 
(noch) nicht. Viele sprechen mich an, wie 
sehr sie das miteinander Musizieren, Sin-
gen oder einfach Beisammensein vermis-
sen. Besonders unser Mitmenenschen 
mit Behinderungen leiden unter den 
Kontaktbeschränkungen. - Wir versuchen 
durch Anrufe, WhatsApp-Gruppen, kurze 
Besuche am Gartenzaun Kontakt zu hal-
ten. - Jede/r von uns kann das. Wir hof-
fen, dass der Sommer eine Wende bringt.
                                                      (Fortsetzung folgt)
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2.12., 9.12., 16.12., 18 uhr: Adventsan-
dachten zu den Krippenfiguren 
13.12., 9.30 uhr Installation der neuen 
Weihnachtskrippe
24.12., 16 uhr Heilig Abend an der 
Alten Schäferei
10.1., 18.00 uhr: Mitarbeiterabendmahl 
und Neujahrsempfang in der Kirche
24.1., 9.30 uhr: Themengottesdienst
30.1./6.3.: Konfirmandentage (Änderun-
gen möglich)
3.2., 20 uhr: 2.Konfirmandenelternabend 
zur Vorbereitung der Konfirmation 2021
9.2., 20 uhr: 1.Konfirmandenelternabend 

TerminkAlender

Neues aus der Kinderkrippe 
„Frühling in der Bienengruppe“ 

Leider ist auch unser Alltag durch Corona anders als in den vergangenen Jahren, denn gemeinsame Treffen 
mit den anderen Gruppen und auch größere Ausflüge können gerade nicht stattfinden. Trotzdem versuchen 
alle Krippengruppen möglichst oft nach Draußen zu gehen. Zurzeit dürfen nicht alle Krippenkinder 
gemeinsam im Garten spielen. Deshalb fliegen wir Bienen öfter aus und entdecken die nähere Umgebung um 
die Krippe, die Spielplätze im Dorf, aber auch Wiesen, Felder und den Wald. Für die Kinder ist es besonders 
schön Dinge in der Natur oder dem realen Leben zu erleben und freuen sich über jede neue Entdeckung.   

 

Momentan beschäftigen wir uns mit den Farben. Wir machen 
Farbspiele, malen und basteln. Doch am liebsten suchen die 
Kinder bunte Farben beim Spazierengehen. Wir betrachten die 
bunt blühenden Vorgärten in Ahorn, benennen die Blumen und 
Farben und freuen uns darüber, dass alles so schön bunt ist. 
Mittlerweile kennen die Kinder das Schneeglöckchen, den 
Krokus, die Tulpe und die Osterglocke und rufen fröhlich „da ist 
eine rote Tulpe“ wenn wir Erzieher sie nicht entdeckt haben. 

  

 

Unser Lieblingsspaziergang führt uns derzeit zur Alten 
Schäferei. Dort besuchen wir die Schafe mit ihren Lämmern 
und finden es toll zu sehen wie die Lämmchen immer größer 
werden.  Auf dem Weg zur Alten Schäferei treffen wir natürlich 
auch auf andere Tiere wie zum Beispiel die Enten auf dem Teich 
und Singvögel 
in den 

Sträuchern.  
Aber auch 
Hunde und 
Katzen sind 
ein kleines 
Highlight.  

 

 

Nun wollen wir euch noch von einem kleinen Experiment zum 
Thema Farben berichten. Wir haben weiße Tulpen in bunt 
eingefärbtes Wasser gestellt und konnten dann beobachten, 
wie sich die weißen Blütenblätter langsam rot, blau oder grün 
färbten.  Das war richtig toll!  
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Strahlende Kinderaugen 
und neues vom Elternbeirat der Kita Pusteblume 

 

Auch in diesem Jahr hat sich der Elternbeirat etwas Neues für die Kinder zu 
Ostern ausgedacht. Um etwas Farbe und Abwechslung in den Alltag der 
Kinder zu bringen gab es besondere Ostergeschenke. 
 

Die Ostertüten waren mit 
schönen Überraschungen 
für die Kinder bestückt. Es 
gab Blumenmurmeln 
(kleine Saatkugeln) und je 
ein Geschenk.  
 

Auch Osteranhänger gab 
es für alle Kinder zum 
Bemalen. Wie Sie sicher 
feststellen konnten, waren 
die bunten Anhänger 
überall in Ahorn zu finden. 
Sogar im Vorgarten vom 
Bürgermeister Martin 
Finzel wurden die 
wunderschön gestalteten 
Anhänger aufgehängt. 

 

Die Geschenke waren Sachspenden von der Firma Heunec, der Ahorn 
Apotheke und der Raiffeisenbank Ahorn. Ein Dank an die Spender, 
die Kinder haben sich riesig darüber gefreut.  
 

Wir vom Elternbeirat und der Kindergarten möchten uns auch hiermit für alle 
Geldspenden in den Boxen bei der Bäckerei Schoder und der Ahorn 
Apotheke bedanken.  Mit diesem Geld wurde diese Osterüberraschung 
mitfinanziert. Vielen Dank! 
 

Wir freuen uns immer, über strahlende Kinderaugen und konnten so den 
Kindern eine schöne Osterfreude bereiten. 
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Der faire Handel setzt sich weltweit für so-
ziale Gerechtigkeit ein, indem Kleinbau-
ern unterstützt und ihnen feste Abneh-
merpreise für ihre Produkte gewährleistet 
werden. So können Menschen in benach-
teiligten Ländern auch wirklich von ihrer 
Arbeit leben. Es geht aber auch um die 
Produkte selbst: Hier wird die Förderung 
ökologischer Anbaumethoden und ihrer 
Nachhaltigkeit ganz groß geschrieben. 
Jeder Verbraucher kann durch sein eige-
nes Einkaufsverhalten ein kleines Stück 
die Welt verändern und tut sich selbst mit 
dem Erwerb hochwertiger und schmack-
hafter Produkte etwas Gutes. 
Die Öffnungszeiten sind  jeweils Dienstag 
bis Samstag von 10 – 13 Uhr, am Freitag 
zusätzlich 15 – 18 Uhr, wegen des überwie-
genden Verkaufs von Lebensmitteln auch 
während eventueller Lockdown-Maßnah-
men. Weitere Infos und Anfragen gerne 
unter info@weltladen-coburg.de und 
www.weltladen-coburg.de. 

Fair einkaufen im Weltladen Coburg

Wer in Coburg eine kleine feine Adres-
se für fair gehandelten Kaffee und Tee, 
für Schokolade, Honig und Gewürze, 
aber auch Kunsthandwerk, sucht, ist hier 
richtig: im Coburger Weltladen in der 
Steingasse 9, mitten in der Stadt. Der 
Trägerverein Eine-Welt-Treff e.V. existiert 
bereits seit über 40 Jahren und bezieht 
seine Waren von bekannten Fair-Handel-
sorganisationen wie GEPA, Globo und El 
Puente. Auf den Webseiten dieser Firmen 
können Interessierte sich auch selbst 
über die Vielzahl an Produkten informie-
ren. Das Weltladen-Team arbeitet kom-
plett ehrenamtlich und ohne Gewinn.  
Eine Auswahl besonders gefragter Arti-
kel wird stets im Laden vorgehalten und 
eignet sich beispielsweise für die Bestü-
ckung von Geschenkkörben. Ebenso gibt 
es Gutscheine, und auch besondere Kun-
denwünsche werden gerne erfüllt. 
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Die Treffen finden in der Regel  am Don-
nerstag von 15 bis 17.00 Uhr im Saal des 
Gemeindehauses, Hauptstr. 37a statt. 
Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. 
Herzlich ein lädt sie das „Senioren-
team“:  Silvia Bauer, Ursula Reisenhofer, 
Ursula Weitzel, Heidi Müller

S e n i O r e n K r e i S

VERSCHIEDENES 18

Treffen im Moment nach Vereinba-
rung.
infos bei Silvia Bauer Tel. 6437900

Kinder, Jugendliche, Familien
Sommergottesdienste
Familienfreundliche Gottesdienste im 
Grünen:
24.5., 9.30 Uhr Pfingsten; Tauferinnerung 
feiern; Terrasse Gemeindehaus
20.6., 9.30 Uhr Abschlussgottesdienst 
Konfirmanden 2021; Band; Terrasse Ge-
meindehaus
25.7., 10 Uhr Seegottesdienst beim Bür-
gerhaus am Wolfgangssee, Wüstenahorn
1.8., 9.30 Uhr Terrassengottesdienst; Band; 
am Gemeindehaus
Kirchencafé: in der Regel alle 14 Tage nach 
dem Gottesdienst; im Moment Pause
eltern-Kindgruppe: 
Dienstags, ab 9 Uhr: Wer Interesse hat, 
melde sich bitte bei Angelika Langer Tel. 
6755082
Kinderbibeltag (5 bis 12jährige):
pausiert aufgrund der Corona-Richtlinien
Kirchenband „Soul Project“:
Probe dienstags, 20 Uhr im Gemeindehaus; 
Proben z.Zt. nach Vereinbarung
Jugendausschuss: nach Vereinbarung; 
Ansprechpartner: Pierre Bauersfeld
Mut zum Miteinander (Behinderte/Nicht
behinderte): 14tg. Dienstags, 19.30 - 21.00 
Uhr; mitmachen können Jugendliche ab der 
Konfirmation - und natürlich auch Erwach-
sene. Im Moment Corona-Pause. Leider...!

Was macht 
eigentlich ge-
rade.... ?

Au F e i n W O rT

... der Posaunenchor Ahorn: in kleineren 
Ensembles  bis maximal zehn Personen im 
Gottesdienst spielen  
... Mut-zum Miteinander: wir versuchen 
Kontakt zu halten - und hoffen uns bald 
wieder treffen zu dürfen (Petra) 
... der Seniorenkreis: ab und zu mal ein 
kleines Geschenk vorbeibringen. „Sobald 
die Sonne scheint und man sich im Freien 
treffen darf backe ich Kuchen und lade alle 
ein“ (Silvia) 
... die Kirchenband: ab Juni in Freiluft-
gottesdiensten spielen (hoffentlich!), zum 
Beispiel am 20. Juni
... der Kirchenchor: sobald wir dürfen fan-
gen wir wieder mit dem Proben an (Gary) ... 
der Gesprächskreis „Gott & die Welt“: wir 
treffen uns über Video-Konferenz 
... die Mutter-Kind-Gruppe: Pause 
... der Jugendausschuss: Zoom-Treffen ... 
der Elternbeirat: Zoom-Treffen 
... der Posaunenchor Schafhof: Pause
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Beratungsstellen im Diakonischen 
Werk Coburg 
Bahnhofsstraße 28, 96450 Coburg
Tel. 09561 2771733

Telefonseelsorge Bamberg
Tel.0800-1110111 od. 1110222

Spendenkonto der 
evang. Kirchengemeinde Ahorn:
Raiffeisen-Volksbank Lichtenfels-
Itzgrund eG
IBAN: DE62 7709 1800 0003 420 876
BIC: GENODEF1LIF 
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Pfarramtssekretärin  
Daniela Mages 
Dienstag 8.15 - 11.30 Uhr 
Donnerstag u. Freitag 14.00 - 16.30 Uhr 
Telefon 29371, Fax 20722
 Pfarrer  
Rolf Gorny
Hauptstraße 37,  96482 Ahorn, 
Telefon 09561/29371
e-mail: pfarramt.ahorn@elkb.de
Vertrauensperson im Kirchenvor-  
stand : Isolde Moser, Stv. Michi Haug
evangelischer Kindergarten 
Ringstraße 23; Leiterin 
Sabine Lindner, Telefon 59666-10
kita.ahorn@elkb.de
Elternbeirats-
vorsitzende: Ste-
phanie Hofmann,
erreichbar über 
den Kindergarten
Kirchenverein 
zur Förderung 
des  Gemeindehauses in Ahorn 
1.Vorsitzender Karl Heinz Bauer
Tel. 26291 
Hausmeister Kindergarten und  
Kirchengemeinde
Jürgen Köppler, 
erreichbar über Kindergarten
Hausmeister Gemeindehaus
Karl Heinz Bauer, Tel. 26291
Organist
Manfed Deinhart, Tel. 29357

Kirchenchor
Gary O’ Connell, Tel. 3515991
Kirchengemeinde Ahorn im internet
unter www.ahorn-evangelisch.de

im-im-
D er  Förd er k rei s  A h or n  e.V.
unterstützt die Kirchen-
gemeinde seit vielen Jah-
ren  mit der Beschaffung 
des Kirchenbusses, trägt 
dessen Unterhalt und die 
Betriebskosten. Ebenso 
trägt er einen großen Teil 
der Kosten des Ahorner
Gemeindebriefs.



UNSER WOCHENPROGRAMM

Montag 18.00 uhr Kirchenchor Gary O‘Connell  
 
 20.00 uhr Gott und die Welt - 
  Gespräche über Glauben
  & Leben * mtl. Rolf Gorny
                                      
Dienstag 09.00 uhr Mutter-Kind-Gruppe Angelika Langer
 18.30 uhr Konfiteam  * mtl. Rolf Gorny                   
 18.30 uhr Team Kinderbibeltag * mtl. Rolf Gorny
 19.30 uhr Mut zum Miteinander,        
                                   Be hinderte und 
  Nichtbehinderte * 14tg.  Petra Schubarth
 20.00 uhr Kirchenband         
  „Soul Project“ * 14tg.  Rolf Gorny
 20.00 uhr Posaunenchor Schaf hof, 
  Feuerwehrhaus  Harald Gemeinhardt 

Mittwoch 17.00 uhr Konfirmandenunterricht Rolf Gorny
                     (nur März und April)   
 19.00 uhr Besuchsdienstkreis n.V. Rolf Gorny
   

Donnerstag 15.00 uhr Seniorenkreis * mtl. Silvia Bauer, Ursula 
   Reisenhofer, Ursula 
   Weitzel, Heidi Müller
 15.00 uhr Seniorenkreis“plus“ * mtl. Silvia Bauer
       
 19.30 uhr Posaunenchor Ahorn Thomas Mages

Freitag 15.00 uhr Kinderbibeltag * alle 4-6 W

Fr./Sa.  Konfirmandentage und    
 -abende           - abende * n.V. Team 

alle Veranstaltungen, soweit nicht anders angegeben, im Evang. Gemeindehaus, Haupstr. 37a, Ahorn

unSere GruPPen unD CHÖre FinDen STArK ABHänGiG VOn Den AKTuellen COrOnA-riCHTlinien 
STATT. GenAuereS KÖnnen Sie Bei Den GruPPenVerAnTWOrTliCHen erFAHren. 


